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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Mo

biliar und Jmmobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen schließt für
das 1 Semester d I mit einer Gesammt Verstcherungs
Summe von 6930290 Mark und einem halbjährigen
Societätsbetrage von 5434,30 Mk ab wovon indeß nach
dem Beschlusse der Direktion jener Societät vom 15 Juli c
nur Neun Zehntel mit

1866,8 Mark
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem Be
merken Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer Beiträge
in bisheriger Art im Laufe dieses Monats erfolgen wird

Halle a S den 18 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Im Monat August d I werden nur die Nacht

laternen bis Morgens 4 Uhr und zwar
vom 1 bis 10 von Abends 8 Uhr

11 bis 20 7 s/4 Uhr
21 bis 31 71/4 Uhrbrennen

Halle a S den 20 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Nachdem beim unterzeichneten Leihamte in der Zeit

vom 8 bis SV Mai d Js die Auction der ver
fallenen in den Monaten Januar Februar und März
1884 versetzten oder erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 11661 bis SS896 trugen und
worüber die Pfandscheine in grünem Druck aus
gestellt sind stattgefunden hat werden die betr Pfand
geber bezw Pfandscheininhaber darauf aufmerksam gemacht

daß die in dieser Auction erzielten Ueberschüsse
innerhalb der einjährigen Präclusivfrift

vom SS Juni 1885 bis einschließlich den
31 Juni 1886

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben sind Alle in dieser
einjährigen Präclusivfrift nicht abgehobenen Ueberschüsse
verfallen unnachsichtlich dem Reservefonds des Leihamts
bezw der Orts Armenkasse

Halle a S den 23 Juni 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten April Mai und Juni 1884
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfand
nummern ÄS 961 bis SV634 tragen und deren
zugehörige Pfandscheine in gelbem Druck ausge
stellt sind findet

Donnerstag am 6 August d Js von Vor
mittags 16 bis IS Uhr und Nachmittags von
1/2I bis 5 Uhr und an den darauf folgenden
Wochentagen von Bormittags 6 bis IS Uhr
und Nachmittags von V 4 bis 5 Uhr im Auk
tionslokale des Leihamts statt
Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne

Taschenuhren und sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschie
dene andere Sachen

Halle a S den 7 Juli 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Wegen baulicher Instandsetzung der Expeditionszimmer

ist das unterzeichnete Leihamt

von Dienstag den S1 bis Donnerstag
den SS d Mts

nur für Versatz geöffnet Einlösungen und Er
neuerungen von Pfändern können hingegen nicht
expedirt werden

Halle a S den 16 Juli 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Donnerstag den 23 Juli 1885

Ausschreibung
Die Herstellung eines gemauerten Kanals in der Thor

straße von der Schiffssaale bis zur Lindenstraße sowie
die Anlage der Reinigungsbrunnen in der Schlippe am
Siechenhausplatze veranschlagt ohne die Materiallieferung
zu 36650 Mark soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Dienstag den S8 IM d Js Vorm 16 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 22 Juli 1885
Der Stadtbaurath
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Nichtamtlicher Theil

Halle den 22 Juli
Ein Leitartikel der Neuesten Nachrichten in Straß

burg hat allgemeines Aufsehen erregt weil er einem Ge
danken Ausdruck gab der dort alle Sinne und Herzen
erhält nämlich die Sorge um die Zukunft von Elsaß
Lothringen Aus dem Anklange welchen die Ausführun
gen an Ort und Stelle gefunden geht klar hervor daß
die jetzt neuerdings aufgetauchten Gerüchte von der Wie
derbesetzung des Ststthalterpostens durch irgend einen
General oder Minister das Land nicht sonderlich erfreuen
sondern daß man sich nach einer Regelung der Dinge
sehnt wie sie etwa das Fremdwort Definitivum richtig
bezeichnet

Ein Definitivum könnte es wohl auch genannt werden
wenn die Elsäsfer und Lothringer zusammenberufen wür
den um sich freie Repräsentativbehörden einen Präsiden
ten und einen Landtag zu wählen die ihrerseits die Ver
waltung zu leiten hätten Es würde damit der franzö
sischen Partei im Lande am meisten der Boden entzogen
werden weil sie auf Frankreich als ein Land mit freierer
republikanischer Verfassung hinweisen kann als sie Elsaß
Lothringen hat aber hierbei müßte eine Aenderung der
Gesetzgebung und Verfassung und damit eine lange Trans
aktion mit dem Kaiser dem Bundesrath und der Volks
vertretung Aes deutschen Reiches vorangehen Das neue
lange Interim wäre sicher weder nach dem Geschmack
der Reichslande noch des Reiches selbst Es ist wie eine
neuerliche Zuschrift an die Straßburger Neuesten Nach
richten mit Recht hervorhebt nach Lage der durch das
Gesetz vom Juni 1879 eingeführten Regierungsform heute
an eine derartige Umgestaltung der bestehenden Verwal
tung nicht zu denken Elsaß Lothringen ist ein für sich
organisirter Staat welcher im Namen des Kaisers und
des deutschen Reiches durch einen Statthalter verwaltet
wird Das erbliche Statthalterthnm welches auch ein
Definitivum schaffen würde ließe sich allenfalls durch
Interpretation der Verfassung und kaiserl Verordnung ein
führen Die Elsaß Lothringer gehen aber einen Schritt
weiter und verlangen als Statthalter einen Prinzen oder
Fürsten aus alter deutscher Herrscherfamilie Sie hoffen
daß dadurch die Selbständigkeit ihres Landes größer
und der Anschluß an das deutsche Reich inniger wer
den wird

Im Reiche selbst kann es zumal gerade jetzt die Fra
gen über die zukünftige Regierungsform in Braunschweig
und demnächst in Lippe Detmold wie in Sachsen Koburg
Gotha auf der Tagesordnung steht nur sympathisch be
rühren daß die Elsaß Lothringer bei der Schaffung eines
Definitivums mitsprechen wollen Daß die Wünsche be
scheiden sind ergiebt die Form die in neuester Zeit in
den Neuesten Nachrichten auftauchenden Vorschläge es
möge sich ungesäumt ein Eomitee bilden von angesehenen
Persönlichkeiten namentlich aus Kaufleuten die dabei am
meisten interefstrt sind von Straßburg und dem ganzen
Lande und es möge dieses Komitee eine Adresse abfassen
an den Kaiser und gleichzeitig an den Reichskanzler wo

86 Jahrgang
rin die Wünsche zusammengefaßt werden 1 Betreffs eines
erblichen Statthalterthums mit Souveränetätsrechten und
2 wenn diese Form vorläufig nicht durchführbar ist
wenigstens um einen Prinzen als Statthalter mit einem
kleinen Hofstaat fodaß wirklich Straßburg eine Landeshaupt
resp Residenzstadtwird Es würde meint man dies jedenfalls
die Geschäfte beleben und daß dieselben in Straßburg
einer ernstlichen Auffrischung bedürfen wisse Jeder der
die Verhältnisse kennt Einer in diesem Sinne abgefaßten
Adresse in der Stadt selbst sowie in allen Theilen des
Landes aufgelegt würde es an Unterschriften von Alt
und Neu Elsässern und Lothringern gewiß nicht fehlen
Andere Zuschriften schlagen bereits indem sie hervorheben
eine glückliche Wahl würde dem Lande die politische Ruhe
geben und die wirthschaftlichen Verhältnisse konfolidiren
für den erblichen Statthalter den Titel Reichsfürst von
Elsaß Lothringen vor Die dankenswerthe Anregung
der Neuesten Nachrichten scheint berufen die Dinge in
den Reichslanden vorwärts zu bringen und das De
finitivum zu beschleunigen und es wäre dem Braun
schweiger Volke sehr zu rathen sich an einer solchen
politischen Initiative ein Muster zu nehmen

Der deutsche Botschafter in Paris Fürst Hohenlohe
Schillingsfürst ist gestern Abend wieder in Berlin eingetroffen
Seine Ernennung zum Statthalter der Reichslande
steht übereinstimmenden Nachrichten zufolge demnächst bevor
In Centrumskreisen ist man von dieser Ernennung nicht sehr
erbaut

Auf dem nationalliberalen Parteitag in Hagen be
handelte Abg Dr Enneecerus u A die Stellung der Natio
nalliberalen zu den anderen Parteien Er erklärte sich zu einer
organischen Revision der Maigesetze bereit Die Stellung zu
den Konservativen könne nur eine zwiespaltige sein denn die
Konservativen seien bis ins Tiefste gespalten Es sei oberste
Pflicht für das Gros der konservativen Partei die feudalen
Elemente auszuscheiden Mit der Fortschrittspartei will er
gern gegen die Reaktion kämpfen für die positive Politik sei
ihre Bundesgenossenschaft wenig erstrebenswerth Er bezeich
nete es als einen Vorzug der nationalliberalen Partei daß sie
in Bezug auf Wirthschaftsinteressen ihren Mitgliedern völlige
Freiheit lasse plädirte für gleichmäßige Vertheilung der direkten
und indirekten Steuern Aufhebung des Schulgelds und Reform
der Staats und Kommunalsteuern

Frhr v Fechenbach bat sich nun offiziel dem Centrum
angeschlossen Die Germania ruft dem neuen Kampfgenossen
ein freundliches Willkommen zu Frhr v Fechendach behauptete
bisherbekanntlich allein den echtenjund wahren Konservatismus zu
vertreten während er alle Konservativen als Mischmaschler und
Gouvernementale behandelte

Fast möchte man dem deutsch österreichischen Abg
Dr Knotz recht geben wenn er sagt Die Deutschen
in Oesterreich sind nun verlassen Die antideutschen
Maßregeln einzelner Landesbehörden mehren sich Die
Grazer Statthalters hat den dortigen Deutschen Verein
wegen angeblicher Ueberschreitung seines Wirkungskreises
aufgelöst Den österreichischen Militärmusikkorps ist es
neuerdings verboten worden in Ortschaften des deutschen
Reichs zu konzertiren nachdem vor Kurzem die Geneh
migung zu Konzertaufführungen deutscher Militärmufik
korps versagt worden war Der ungarische Kultusminister
v Tresort hält in einem Schreiben an den Superinten
denten von Siebenbürgen Teutsch seine Anordnungen
wegen Einführung des ungarischen Sprachunterrichts bei
den Siebenbürger Sachsen das will heißen die Ver
drängung und Unterdrückung der deutschen zu Gunsten
der ungarischen Sprache aufrecht gleichwohl behauptet
er von einer Aechtung der deutschen Sprache sei keine
Rede Das allgemeine Interesse erfordere die Verbreitung
der Magyarensprache Die Deutschen seien selber schuld
wenn es so gekommen sie hätten niemals einen innigeren
Verkehr mit den Ungarn eingehen wollen n s w
Kommentar überflüssig

Sämmtliche 53 wegen der Arbeiterkrawalle in Brürm
Angeklagten wurden vom dortigen Landgerichte verurtheilt

19 erhielten Arreststrafen von 3 Tagen bis zu einem
Monat 34 schweren Kerker in der Dauer von 4 bis 18
Monaten

Die Münzkonferenz trat gestern in Paris zu ihrer
ersten Sitzung zusammen Der französische Minister
des Auswärtigen begrüßte die Mitglieder mit einer An
sprache in welcher er dem lebhaften Wunsche der fran
zösischen Regierung Ausdruck gab die Konvention von
1878 mit gewissen Zusatzbestimmungen erneuert zu sehen
Duclere wurde zum Präsidenten gewählt Die Konferenz
begann dann die Prüfung der einzelnen Artikel der
Konvention von 1878 und setzte bei Berathung des Ar
tikel 8 eine Subkommissiou ein welcher die Frage der
Münzabnutzung zur Berathung überwiesen wurde



Eine Depcsche von Courcy aus Haiphong konstatirt
daß in Tonkin die Ruhe noch durch Banden gestört wird
welche im Norden und Westen des Delta auftreten Der
General hofft die neue Regierung von Hue werde einen
glücklichen Einfluß auf die Situation ausüben ein Ba
taillon hält das Fort Donghein besetzt auf diese Weise
die Verbindungen zwischen den Banden in Thuyet und in
den Grenzprovinzen von Tonkin abschneidend

Im englischen Unterhaus richtete Morgan Lloyd
die Anfrage an die Regierung ob es wahr sei daß Ruß
land während es auf der Position bei Zulfikar hestehe
in Wirklichkeit Meruschak begehre und eine dementsprechende
Proposition zu machen beabsichtige Der Staatssekretär
für Indien Churchill erwiderte der jetzigen Regierung
sei kein derartiger Vorschlag gemacht sie selbst beabsichtige
übrigens nicht einen solchen Vorschlag zu machen

Die Times erfährt die neue egyptische Anleihe werde
in nächster Woche in London Berlin und Paris zur
Emission gelangen der Emissionscours sei noch nicht
festgesetzt

Kapitän Chermside meldet die Aufständischen im
Sudan hätten am 13 und 16 v Mts mit großer
Macht die Vorstädte von Kassala angegriffen seien aber
von dessen Garnison nach heftigem Kampfe zurückgeschlagen
worden wobei sie 3000 Todte gehabt hätten Die Garni
son von Kassala haben den Angreifern 1000 Ochsen und
ebensoviel Schafe abgenommen und 700 Gewehre erbeutet
Kürzlich wurde noch gemeldet daß die Garnison von
Kassala gänzlich ausgehungert sei und sich kaum noch zu
halten vermöge dem gegenüber muß dieser Erfolg sehr
überraschen Man hat sich indeß daran gewöhnt nicht
alles zu glauben was aus englischen Quellen stammt

Wie aus Petersburg gemeldet wird veröffentlicht
das Gesetzblatt einen vom Kaiser genehmigten Beschluß
des Reichsraths welcher Zahlungen in Coupons der
zinstragenden staatlichen und privaten Werthpapiere deren
Zahlungstermin noch nicht abgelaufen ist ingleichen alle
Geschäfte mit Coupons deren Zinsenlauf nicht begonnen
hat untersagt Der Beschluß des Reichsraths erstreckt
sich nicht auf Zollzahlungen in Coupons der auf Metall
valuta lautenden Procentpapiere die in Bezug hierauf
bestehende Verordnung bleibt von dem Beschlusse unbe
rührt

Cgypten bereitet den Mächten fortgesetzt Schwierig
keiten Das Neueste ist daß von heute ab alle impor
tirten Güter in Alexandrien einem Kaizoll von /z Pro
zent unterworfen sein sollen Wie nicht anders zu er
warten war haben hiergegen die Schifffahrtsgesellschaften
energischen Protest eingelegt

Telegraphische Nachrichten

Dresden 21 Juli Se Majestät der Kaiser hat
den Turnern für ihr Begrüßungstelegramm welches Sr
Majestät auf der Reise zugegangen gedankt mit dem
Wunsche daß das Turnen als Pflanzstätte der ehr
haftigkeit des deutschen Volkes sich weiter entwickeln und
bewähren möge

München 21 Juli Der Minister Maybach ist heute
von hier nach Schlangenbad abgereist

Paris 21 Juli Die Deputirtenkammer lehnte mit
258 gegen 200 St den Antrag Ballue s betreffend die
g älllission tömxorsirs von Baumwollengarnen ab

Paris 21 Juli Nach einer Depesche des Maire
von Ardes Puy de Dome von heute Vormittag hat
dort eine bedeutende Explosion von Pulverkisten und Pe

troleumsässern stattgefunden Die Zahl der bei dem Un
fall getödteten oder verletzten Personen ist noch nicht fest
gestellt

Bukarest 21 Juli Der Ministerpräsident Bratiano
reist heute zum Kurgebrauch nach Marienbad

Bukarest 21 Juli Der Ministerpräsident Bratiauo
wird sich nicht nach Marienbad sondern nach Aix les
Bains begeben

Kairo 21 Juli Der Bosphore veröffentlicht einen
Brief des aus Berber entwichenen Mechanikers Berti
welcher versichert das Olivier Pain sich noch lebend in
Berber befinde

Tages Chronik
Der Kaiser hat gestern Vormittag Rosenheim wieder

verlassen und sich über Kufstein und Wörgl nach Lend
begeben wo die Ankunft Nachmittags 1 Uhr erfolgte
In Lend verblieb der Kaiser etwa drei Stunden nahm
dort ein Mahl ein und reiste um 4 Uhr mit Extrapost
nach Gastein weiter wo die Ankunft etwa um 6 Uhr
erfolgte Wegen des heftigen Regens betrat der Kaiser
das Badeschloß nicht über die Freitreppe sondern verließ
den Wagen vor dem rückwärts belegenen Portale des
Schlosses und begab sich in das Vestibüle wo der Statt
halter Graf Thun der Finanzminister Szapary der
Landeshauptman Graf Ehorinski und der Bürgermeister
Stranbinger zur Begrüßung anwesend waren Der Kaiser
richtete an jeden der Anwesenden einige huldvolle Worte
Die Kurkapelle intonirte die preußische Volkshymne wäh
rend das zahlreich anwesende Publikum den Kaiser mit
enthusiastischen Kundgebungen begrüßte Der Kaiser er
schien darauf wiederholt am Fenster des Schlosses Vor
der evangelischen Kirche war eine Ehrenpforte errichtet
der Kurort ist reich beflaggt

Wie mehrere Wiener Morgenblätter melden verlautet
es in Gastein als bestimmt daß der Kaiser von
Oesterreich auf seiner Reise nach Innsbruck am 7 August
dem Kaiser Wilhelm in Gastein einen Besuch abstatten
werde

Die Nachricht wonach der Herzog von Edinburg
mit seiner Familie im nächsten Monate zu längerem
Aufenthalte nach Koburg übersiedelt wird von der Rh
Westph Ztg bestätigt

Wie Wiener Blätter melden soll die österreichische
Kronprinzessin Stephanie die Absicht ha ,en mit der
Prinzessin Wilhelm von Preußen die demnächst zum
Besuche in Laxenburg erwartet wird einen Ausflug nach
Schloß Miramar zu unternehmen

Das Befinden der Prinzessin Elisabeth von
Weimar ist fortdauernd ein befriedigendes Die Genesung
geht langsam aber sicher vorwärts

In militärischen Kreisen von München glaubt man
annehmen zu dürfen daß den im September stattfindenden
Schlußmanövern der Bayerischen Kavallerie Division auch
der General Inspekteur der 4 Armee Inspektion Kron
prinz Friedrich Wilhelm beiwohnen und daß derselbe in
Regensburg Quartier nehmen wird

Aus Graz wird gemeldet Die Statthalterei hat
den hiesigen deutschen Verein wegen Überschreitung seines
Wirkungskreises aufgelöst

Das Berliner Polizeipräsidium hat die Veranstal
tung eines öffentlichen Aufzuges gelegentlich der
Beerdigung des Maurers Heinrich Fassel der in einer
Schlägerei zwischen streikenden und nichtstreikenden Gesellen

tödtlich verletzt wurde auf Grund des Sozialisten

gesetzes verboten Ein offiziöses Kommunique besagt
Dieses Verbot ist die natürliche Konsequenz der maßlosen
Art und Weise in welcher die im Streik befindlichen
Maurer und das hinter ihnen stehende Gros ihrer Ge
sinnungsgenossen aus den Kreisen anderer gewerblichen
Arbeiter den Fassel schen Todesfall zu einer Manifestation
auszubeuten gedachten die nach Art der Leichenbegäng
nisse der sozialdemokratischen Agitatoren Heinsch und Dent

ler im Jahre 1878 wieder einmal den Massentritt der
Arbeiterbataillone wuchtig erklingen lassen und die Orga
nisation der Berliner Sozialdemokratie den sogenannten
herrschenden Klassen sichtbar vor Augen führen sollte
Einen revolutionären Protest gegen die bestehende Gesell
schaftsordnung sollte die Beerdigung Faffels nach den
Intentionen ihrer Veranstalter bedeuten und damit zugleich
einen Akt zur Förderung der sozialdemokratischen auf den
Umsturz von Staat und Gesellschaft gerichteten Bestre
bungen bilden

Der Mörder der Töpferfrau Johanna Weber in der
Gneifenaustraße in Berlin ist in der Person des 43 Jahre
alten bisher unbestraften Tischlers Heinrich Schunicht
ermittelt worden Die auffallende Ähnlichkeit der Schrift
züge eines von Schunicht an einen Berliner Rechtsan
walt in einer Kostensache gerichteten Schreibens mit den
Schriftzügen desjenigen Briefes welcher in der Wohnung
der Ermordeten vorgefunden wurde und dessen Facsimile
durch mehrere Berliner Zeitungen veröffentlicht worden
ist hat zur Ermittelung geführt Schunicht dessen Ehe
frau sich in der Irren Anstalt zu Dalldors befindet wurde
durch einen Beamten der Kriminal Polizei in seiner Woh
nung in der Charlottenstraße in der verflossenen Nacht
verhaftet und hat nach anfänglichem hartnäckigem Leugnen
dem Kriminal Kommissarins Weien gegenüber eingeräumt
daß er die seit längerer Zeit intim mit ihm verkehrende
Weber erdrosselt die Ersparnisse und das Sparkassenbuch
derselben geraubt und demnächst auf dem Askanifchen
Platz das Sparkassenbuch einem Dienstmann zur Ver
wahrung übergeben hat Er zeigt nicht die geringste
Reue und führt zur Entschuldigung der Blutthat nur
an daß er sich in Geldnoth befunden und daß die Weber
kein besseres Schicksal verdient habe

Vor einiger Zeit wurde ein junger Mann der sich
seiner Militärpflicht entzogen hatte als gemeiner Soldat
in Trier eingestellt Bald darauf wurde er in Civil
Untersuchungshaft abgeführt da sich herausgestellt hatte
daß er in Kirn als Arzt sungirt und als solcher Doku
mente unterzeichnet hatte obwohl er nicht Arzt sondern
nur Kandidat der Medizin war Die Strafkammer in
Koblenz hat den jungen Mann der in Kirn auch die
Stelle eines Fabrikarztes bekleidete zu sechs Wochen Ge
fängniß und 100 Mark Geldbuße verurtheilt Da der
Verurtheilte in verschiedenen Fällen als Sachverständiger
vor Gericht sungirt hat und unter Berücksichtigung seines
Gutachtens Urtheile gefällt sind so entsteht die interessante
Frage ob in allen diesen Fällen das gerichtliche Versah
ren wieder aufzunehmen ist

Dem Frkf I wird aus Kiel berichtet Mit dem
für den Gouverneur von Kamerun erbauten Dampfer

Nachtigal hat man unliebsame Erfahrungen gemacht
Das Schiff ist nicht seesähig Auf der hiesigen Germania
Werft nach den Plänen der Admiralität erbaut hat es
sich bei den Probefahrten des Fahrzeuges herausgestellt
daß das Oberdeck derart belastet ist daß der Dampfer
selbst bei geringem Seegange in Gefahr geräth zu kentern
Der Admiralitätsrath Dietrich war aus Berlin hier an
wesend und ist nach eingehender Jnspizirnng des Schiffes
die Ordre ertheilt dasselbe abzudecken und umzubauen

In Riga brach vorgestern Nachmittag in der balti

Sechstes deutsches Turnfest

Dresden 21 Juli
IV

Es muß lobend hervorgehoben werden daß seit dem
letzten deutschen Turnseste in Frankfurt a M die Fort
schritte auf dem Gebiete der Turuerei zugenommen haben
Wer das letzte Fest gesehen hat wird dies bestätigen und
dies auch aus dem Munde von Fachleuten hören Nicht
allein die Jugend auch das hohe Alter von 40 70 Jahre
nimmt an den Uebungen Theil und bewahrheitet dadurch
den Ausspruch Jahn s daß das Turnen jung macht
Das Musterriegenturnen nimmt seinen ungestörten Fort
gang welches gestern von einem Schaufechten unter
brochen wurde

Beim Fechten wird sowohl Stoßfechten als auch Hieb
fechten mit gerader und krummer Waffe Schläger und
Säbel geübt Zum Stoßfechten ist der für das deutsche
Stoßsechteu gebräuchliche Fechtel mit Glocke und Stange
für das Hiebfechten mit grader Waffe Glocken oder Korb
sechtel für das Säbelfechten der gezogene Säbel mit Korb
und wenig gebogener Spitze in Anwendung Schul
übungen oder Kürfechten können beim Schaufechten beim
Preisfechten dagegen nur Kürfechten in Anwendung ge
bracht werden Als Schutzvorrichtungen sind beim Stoß
sechten erlaubt Fechtkappe und kurze Handschuhe für das
Schulfechten und der Brustpanzer für das Kürfechten
Beim Hiebfechten mit gerader Waffe Fechthut und kurze
bis zum halben Unterarm reichende Stulphandschuhe für
das Schulfechten und lange Stulphandschuhe sür das Kür
fechten Beim Säbelfechten Fechthut lauge Stulphand
schuhe und Brustpanzer für Schul und Kürfechten Die
Zeit der Schulübungen beträgt höchstens 20 Minuten
beim Kürsechten sind drei Gänge gestattet Wacker schlu
gen die Kempen auf einander los ab und zu saß einmal
ein Hieb es wurde aber ohne Abfuhr weiter gekämpft

Gegen 8 Uhr begannen sodann die lands mannschaftlichen
Vereinigungen ihre gemüthlichen Kreise den Festtheil

nehmern zu öffnen Die großartigste von allen war der
auf Veranlassung des Jeschken Jsar Turngaues in der
Festhalle abgehaltene Kommers an welchem alle deutsche
Oesterreicher Theil nahmen Der echte Geist deutscher
Brüderlichkeit und sächsischer Gemüthlichkeit beseelte die

Theilnehmer Reden die Hauptredner waren I r Knox
Stronke und Funke aus Leitmeritz wurden zahllose
losgelassen ohne daß sie freilich überall verstanden wur
den denn die Menschenmenge welche herbeigeströmt war
war groß und das Geräusch hervorgerufen durch das
fröhliche Klingen der Gläser und die ungezwungene Un
terhaltung nicht gering

Zu derselben Zeit fand in der Turulehrer Bildungs
anstalt eine Versammlung der deutschen Turnlehrer statt
Oberlehrer Schettler Auerbach referirte über die Noth
wendigkeit einer festen Vereinigung der deutschen Turn
lehrer ganz energisch die Vereinigung in seiner langen
Rede mit Gründen beweisend trotzdem aber erklärte sich
Dir Maul Karlsruhe dagegen weil die Vereinigung nur
den persönlichen Vergnügungen diene jedes praktischen
Werthes für das Schulturnen aber entbehre Dem traten
aber Dorner Berlin Angerstein Berlin sowie alle anderen
Redner heftig entgegen und setzten es durch daß eine
Kommission von fünf Mitgliedern aus den Herren Dorner
Berlin Angerstein Berlin Weber München Schettler
Auerbach Tanneberg Frankfurt a M bestehend gewählt
wurde welche Satzungen der Vereinigung bis zur nächsten
Straßburger Versammlung ausarbeiten wird

Hatten wir bis jetzt immer das prachtvollste Wetter
zum Turnfeste gehabt so verwandelte es sich heute in s
Gegentheil Heute Dienstag früh gegen 6 Uhr regnete
ein feiner Sprühregen auf die schönen Dekorationen
Aber wir Dresdener hatten wieder Glück Es ließ schnell
wieder nach gleichsam um nur die ziemlich vertrockneten
Guirlanden und Eichkränze an den Festbauten anzusrischen
So konnten denn unsere schmucken Turner wieder ihren
Uebungen obliegen bis der Mittag ihnen vorläufig ein
Ziel setzte
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Nach einer zweistündigen Mittagspause fand die Fort
setzung des Musterriegenturnens statt da man mit den
zahlreichen Uebungen nicht fertig geworden war Diesem
reihte sich das Preisfechten von 100 Turnern an deren
Beurtheilung hinsichtlich der besten Leistungen einem
Fechtausschuß unter Turnwart Böttcher Görlitz oblag
Sowohl für die beste Leistnng im Stoß als auch im
Hiebfechten sind ein Paar Paradeschläger ausgesetzt worden
Die Verkündigung der Sieger findet morgen Mittwoch
Abend statt Bis 7 Uhr dauerte heute das Musterriegen
und Wettturnen und sehnlichst erwartete man schon den
um 10 Uhr aufzuführenden Fackelreigen ausgeführt von
400 Turnern

Noch ist eines Zwischenfalls zu erwähnen welcher gegen
Schluß des Festmahls eine unliebsame Störung veran
laßte Ein Magyare Herr Bockelberg nahm das Wort
um über die Schönheit seines Landes und über seine An
erkennung der Leistungen deutscher Tnrnerei zu spreche
und zugleich einen mächtigen Kranz um die Rednertribüne
zu legen So lange es sich um Blumen handelte nahm
die Versammlung die Rede mit lebhaftem Beifall auf als
man aber sah daß der Kranz mit dem Bande der Ma
gyaren grün weiß roth geschmückt war daß mithin die
Rednertribüne welche die deutschen Turner in Achtung
der Gefühle ihrer Gäste ohne Farbenschmuck gelassen
hatten nunmehr die Trikolore einer Nation trug von der
nur allzubekannt ist wie furchtbar sie das Deutschthum
aller Orten unterdrückt da erhob sich ein Sturm der
Entrüstung der oie mächtige Halle in ihren Grundfesten
erbeben ließ Es entstand geradezu ein Kamps um den
Kranz Turner Pfaff Mühlhausen suchte vergeblich sich
Gehör zu verschaffen Erst der Vorsitzende Herr Georgii
endete den Streit der Meinungen indem er seinen Dank
an die magyarischen Herren für ihr Geschenk das er in
das Archiv der Turnerschaft aufzunehmen versprach zu
gleich aber auch mit Recht anssprach daß der Kranz
mit den magyarischen Farben hier nicht am Platze sei
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schen Waggonfabrik eine Feuersbrunst aus welche großen
Schaden anrichtete gegen hundert der umliegenden Holz
häuser einäscherte und auch die benachbarte Filialgas
anstalt beschädigte

In Karlsruhe starb am 18 ganz plötzlich der Vor
stand der Ingenieurschule an der technischen Hochschule
Oberbaurath Hermann Sternberg im 59 Lebensjahre

Aus Moskau wird telegraphirt daß daselbst vorgestern
in verschiedenen Stadttheilen fünf Brände stattgefunden
haben Die bedeutendste Feuersbrunst suchte das Roo
gosch Revier heim wo zwölf Häuser niedergebrannt sind
Der Schaden beläuft sich in diesem Viertel allein auf über
300,000 Rubel

Das Greifsw Tagebl schreibt Unsere Universität
hat schon wieder einen herben Verlust zu beklagen Der
vierte Lehrer seit Kurzem ist ihr durch den Tod entrissen
Gestern Nachmittag 2 /z Uhr starb nach längerem Leiden
der außerordentliche Professor in der medizinischen Fakul
tät Dr Albrecht Budge Gleichzeitig wird aus Kö
nigsberg der Tod des Geheimen Medizinalraths Dr Georg
Hirsch gemeldet

Nach einem Reskript des Ministers der geistlichen c
Angelegenheiten vom 29 Juni d I ist eine gesundheits
schädliche Beschaffenheit des Fleisches von perlsüchtigem
Rindvieh der Regel nach dann anzunehmen wenn das
Fleisch Perlknoten enthält oder das perlsüchtige Thier
bereits Abmagerung zeigt auch ohne daß sich Perlknoten
im Fleische vorfinden während anderseits das Fleisch für
genießbar zu halten ist wenn bei einem Thier ausschließ
lich in einem Organ Perlknoten vorkommen und dasselbe
im Uebrigen noch gut genährt ist Die Frage ob das
Fleisch von perlsüchtigem Vieh für verdorben zu erachten
sei beziehungsweise der Verkauf desfelben gegen die Vor
schrift des A 367 Art 7 des Strafgesetzbuches oder gegen
die Bestimmungen des Nahrungsmittelgesetzes vom 14
Mai 1879 verstoße fällt übrigens der richterlichen Ent
scheidung anheim und wird in jedem einzelnen Falle von
Sachverständigen zu prüfen sein

Eine erhebliche Verletzung die leicht den Ver
lust eines Auges zur Folge hätte haben können wurde
durch die Hutnadel einer Dame am Sonntag Abend
verursacht Um diese Zeit stand in der Hasenhaide vor
dem Restaurationsgebäude Zum Spreewald in dem
dichten Menschengewühl eine Dame die nach der leidigen
Gewohnheit vieler Mädchen und Frauen ihren Hut mit
einer langen an beiden Seiten weit hervorstehenden Nadel
am Hinterkopse befestigt hatte Bei einer plötzlichen
Drehung des Kopfes drang die spitze Nadel einem hinter
ihr stehenden Manne so heftig in s Gesicht daß er einen
lauten Schrei ausstieß Bei dem schnellen Zurückweichen
wurde ihm außerdem noch die linke Backe tief aufgerissen
Bei näherer Besichtigung ergab sich daß die Wunde sich
so dicht unter dem linken Auge befand daß eine gefähr
liche Verletzung desfelben wahrscheinlich ist der junge
Mann begab sich sogleich in die Stadt um ärzliche Hilfe
in Anspruch zu nehmen Da nicht anzunehmen ist daß
die Damenwelt endlich dieser gefährlichen Mode entsagt
so wäre wenigstens zu wünschen daß man diesen Haar
pfeilen eine minder gefährliche Form gebe

In Antwerpen wird am 26 d M zur Einweihung
des neuen Scheldequais in Gegenwart der belgischen Kö
mgsfamilie ein großes Fest gefeiert werden dessen Glanz
punkt ein Festzug bilden wird Derselbe soll namentlich
die Entwickelung der Industrie und des Handels in allen
Ländern der Erde versinnbildlichen Dabei werden ver
treten sein Amerika mit Ballen Kattun Argentinien mit
getrockneten Häuten England mit Webstoffen Mexiko mit
Mahagoniholz Italien mit Marmor Montevideo mit
Ballen Wolle Peru mit Guano China mit Kisten Thee
der Kongostaat mit Palmöl Deutschland mit Kohlen
St Domingo mit Kaffee Amerika mit Speck Frankreich

mit Wem u f w Der Zug wird Nachmittags um 4
Uhr stattfinden an der Königlichen Familie vorbeidefiliren
und dann vierzehn Straßen Antwerpens durchziehen
Abends um 8 Uhr findet eine glänzende Erleuchtung des
Scheldequais statt

Das Gericht in Avignon hat einen sonderbaren
Rechtsfall zu entscheiden Ein verstorbenes Mitglied
des Generalrathes Meynard hat sein ganzes Vermögen
etwa 200,000 Francs seinem eigenen Leichnam vermacht
Das in seiner Art einzig dastehende Testament lautet

Ich vermache meinen sterblichen Ueberresten das Eigen
thum welches ich in Valreas besitze Jas genannt das
ich 1880 gekauft habe Ich wünsche daß das BesitzthuM
mit Allem was es enthält in demselben Zustand erhalten
bleibt in welchem es sich bei meinem Tode befindet
Alle mir gehörigen Thiere sollen bis zu ihrem Tode ge
pflegt werden In der Lichtung des Wohnhauses wird
ein Grabdenkmal von mäßigem Umfange errichtet In
demselben wird mein Sarg in einem aus hartem Stein
gemeißelten Grab beigesetzt und mit Cement ausgegossen
damit das Ganze einen Block bilde Ein anoerer Stein
wird darüber gelegt und ebenfalls mit Cement befestigt
Ich will ohne Priester irgend einer Religion begraben
und von mnnem Bette sofort ins Grab getragen werden
Da ein Leichnam keine juristische Person ist also nichts
erwerben kann so dürfte der Spruch des Gerichts wenig
Schwierigkeiten bieten Das seltsame Testament wird ein
fach vernichtet werden müssen

Die Einwohnerzahl von Paris geht zurück
das ist eine eigenthümliche Thatsache welche die Ausweise
der Polizei von Paris konstatiren In den letzten drei
Jahren ist die Einwohnerzahl um etwa 100,000 Seelen
gefallen Hiervon ist indeß nur ein Theil als wirklicher
Verlust zu betrachten und dieser besteht aus Arbeitern
und sonstigen Personen welche kein Auskommen mehr in
Paris finden konnten Der andere wahrscheinlich größere
Theil ist einfach nach den Paris umgebenden kleineren
Städten gezogen welche jetzt durch Pferdebahnen in schneller
und billiger Verbindung mit der Hauptstadt stehen Wird
einmal die Stadtbahn gebaut sein dann wird diese Ver
schiebung nach der Umgegend noch beträchtlicher werden
In den um Paris liegenden Städten und Ortschaften sind
Miethen nnd Lebensmittel etwas billiger wie in Paris
Gar viele Familien welche sich in Paris mit engen Räu
men auf dem vierten oder sechsten Stockwerk behelfen
müssen haben für dasselbe Geld in den Vorstädten ein
Häuschen mit Gärtchen Schon die 1881er Volkszählung
bestätigte eine viel stärkere Zunahme der Bevölkerung in
den Vorstädten als in Paris selbst

Aus dem Geschäftsverkehr

i iv ill iix ganz SeideMk 1,SV Pf per Meter bis Mk 14,65 Pf in 16 ver
schied Qual versendet in einzelnen Roben und ganzen Stücken
zollfrei ins Haus das Seiden Aabrik Depot von G Henne
berg König und Kaiser Hoflieferant in Zürich Muster
umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Tageskalender
Städtische Anstalt für Arbeitsimchweisimg Inspektor Merten Arbeitsanstalt
ijerpAegmlssstatw 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Stiiitt Lcihaiiit am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags 5
Städtische Sammlung für Kunst nd Kmiftgegenstände im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Neucr Mcldestcllc Polizei Wachtstube
Börscnvcrsamml Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Mehlbörsenversamnil Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Ornithologischer entral Bcrein für Sachsen und Thüringen r Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Viencnvätcr Versamullung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Gabeisberger Stenographen Verem W 8j Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen
Kanfmänn Verein Merlnr W 8 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlnngsgchülsen Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 1V Uebungsstunde in der städt Turnhalle

Handwerkcr BilSungSvereil Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mäil ergcsa gvcrei Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerkcrincistcr Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde inWilke s Restaurant

rcuzbriider Staiumtisch Ab 8 Uhr gr Ulrichsstrahe 22 im Restaurant
Kelm

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Borschutzbanr des Haudwerlermcister Vereins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Halle sches irsdad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens S 8 Abends

Ein el B d 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 21 Juli

Aufgebote Der Postschaffner Wilhelm Mohr Halle und
Friederike Henriette Becker Tragarth Der Geschäftsführer
Carl Friedrich Hauschke Cönnern und Louise Alma Kämpfer
Doruitz Der Maurer Gottlob Wilhelm Kohlmann und
Marie Auguste Minna Nützer Giebichenstein

Geboren Dem Handarbeiter Heinrich Winkler Berg
gasse 3 ein S Johann Ernst Paul Dem Handarb Franz
Weise Graseweg 6 eine T Friederike Louise Dem Auf
wärter Reinhold Klauer Brunoswarte IM ein Sohn Alfred
Hermann Bruno Dem Fabrikarbeiter Otto Huth Schmeer
straße IS ein S Otto Paul Dem Schnhmachermelster
August Fischer Harz 44 ein S Friedrich Hermann Ein
uuehel S Entb Jnstit

Gestorben Des Versicherungsbeamten Eduard Dultz S
Richard Bernhard 7 M 29 T kl Ulrichstrasze 15 Des
Fabrikarbeiter Carl Bierbrauer S Otto Richard Paul 3 M
29 T Thurmstraße 2 Der Handarbeiter Herman Pensing
43 I 5 M 12 T Klinik Des Kutscher Friedrich Schulze
S Carl 3 I 24 T Klinik Friederike Cäsar geb Körting
79 I 1 M gr Rittergasse 11 Der Restaurateur Franz
Ködderitz 66 I 3 M 12 T Klinik Des Handarb Carl
Richter S Max Friedrich Wilhelm 10 M 14 T Zenker
gasse 2 Des Maurer Friedrich Kliuz T Elise Wettiner
straße 13 Des Schneidermeister August Meißner S Paul
Rathswerder 3a

Coursbericht

von AviiiinA k tBerlin 21 Juli Preuß 4 Consols 104, Prenß
4V Consols 103,9l Landschaft 4 /o Centr Pfdbrfe 102,75
Rufs Eng 1871 1372er Anleihe 93,20 Russ 1330er
Anleihe 79,65 Russ eons 5 1884er Anleihe 94,20 Ungar
Goldrente 80,75 Oesterreich Credit Aktien 464,50 Disconto
Comm Antheile 133,75 Deutsche Bank Aktien 144, Darm
städter Bank Aktien 137,70 Mainzer Stamm Aktien 103,50
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 189,25
Franzosen 489 Dortmunder Union Stamm Prior 53,75
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 213,50 Leopoldshaller St
Aktien 89,60 Kurz London 20,35 Oesterr Noten 163,25
Russische Noten 201,85 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 96,90 Sächs 4 Pfandbriefe 102 25 Still

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsius ksÄiM

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

21 /7 2 Uhr 762,0 21,2 17 0 50 SV wolkig

8 Uhr 765,0 16,8 13,,5 68 ziem klar
22 /7 7 Uhr 768 0 13,1 10 5 78 bewölkt

Uebersicht der Witterung
Der Zustand der Luftdrnckvertheiluny und Witterung hat

sich sehr schnell verändert Das Depresstonsgebiet welches sich
gestern von Nordnorwegen bis zur Mitte der Nordsee erstreckte
lagert heute über der östlichen Ostsee während über Schottland
ein Mciximum von 760 ww aufgetreten ist Die gestern süd
lichen Winde sind deshalb zwischen Nordschweden England und
Nordsrankreich unter Regenfällen und Gewittererscheinungen
überall nach Nord umgegangen und die Morgentemperatur
daselbst um 2 bis 8 Grad niedriger geworden In ganz
Frankreich herrscht hoher und gleichförmig ertheilter Luftdruck
mit trockenem Wetter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 20 Hamburg Mein
i 21 Karlsruhe 20 München 22 Chemnitz I9 Berlin j 17

Paris 17
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 21 Juli

Abends 1,63 am 22 Juli Morgens 1,64

Mater N
Donnerstag den 23 Juli

Neues Theater Die Regimentstochter
Altes Theater Papageno

kr öMi Mse
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eoneentrirtes Malzextrakt für Lungenleidende
Eiseu Malz Choeolade für Bleichsüchtige

VOM MKlKlvRÄS KVlSGtli
An Herrn Johann Hoff

Erfinder und alleiniger Erzeuger der Malzpräparate Hoflieferant der
meisten Souveraiue Europas Königlicher Kommissionsrath ie in Berlin

Neue Wilhelmftratze 1

Segelitz bei Neustadt a D 8 April 1885
Ihr schönes Malzbier hat mir bei meinem Halsleiden und altem Husten

große Linderung gebracht namentlich die letzte Sendung befreite mich vollständig
von meinen Schmerzen und bitte ich dieses Mal mir nur 6 Fl und 3 Tafeln

Zucker zu senden C Käpernick
Ich habe in meinen Vorlesungen auf das von Ihnen präparirte Malz

Extrakt aufmerksam gemacht und meine Verwunderung geäußert daß nicht schon
vorlängst ein Fabrikat wie das Ihrige erzeugt worden ist indem der Nutzen
des Malz Decocts in atrophischen und zur Atrophie hinneigenden Zuständen von
Stimmberechtigten anerkannt wird Gern will ich daher Ihres Präparates
auch in Zukunft eingedenk sein

Nr A A Jeitteles Professor der Medizin in Olmütz
General Depöt für die Provinz Sachsen Albert Robert Magdeburg

Verkaufsstelle in Halle a S bei Helmbold k Co

Z Ii s5iis Malz Chocolade zur Stärkung
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LKU8 V 5 tr S
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Gut gehaltenes tafelsörm Instrument
sofort zu verkaufen Karlstr 6 p

Die Erneuerung der Loose
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum Ä7 Juli
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer I I

er

in i 8V Brüderstraße 7
und

SZ Große Steinstratze SS
nur von jungen

zarten Schweinen empfiehlt
Leipzigerstr TT

Nimmer XmckM
znm Einmachen empfiehlt

Das Obst in meinem Feldgarten an
der Händelstraße bestehend in Birnett
und Pflaumen will ich recht preiswerth

verknusen Mttl
Einthür Kleiderschr 15 Mk Küchenschr

m Aufs 5i/z Thlr Kommoden 5 /z Thlr
Mahag Frießtisch 3 /z Thlr Wilhelmstr 37

Birk Kommoden verkaust Harz 4

9VW Mark
sofort auszuleiheu Zu erfragen bei

M rZFv gr Märkerstr 7
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vrßAS z Abrikprvi8vn
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geschäft einem geehrten Publikum als Vtlllgste

Bezugsquelle s r

Noäv l SMM uuS valimvoll Vaaroii
Regelmäßige große Massenabschlüsse mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner

Waaren setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der Mannfaetnrwaarenvranche zu Or KRi aK
Z sMZ MZZ S SZ NGM zum Verkauf zu bringen Nach

devucketer Illveutur
habe ich auch in diesem Jahre nachstehende Saisonartikel im Preise derartig zurückgestellt daß
dadurch meinen werthen Kunden eine ganz besondere günstige Gelegenheit geVoten ist vortheil
hafte Einkäufe Zu machen

Cirea ZOO Stück AsdiniB und MOrvst halv und ganz anschließend
hauptsächlich Modelle diesjähriger Preis 15 18 Mark jetzt für 6 9 Mark Pro Stück
1 Posten und il Stück Mark 7,5O 1 Posten IKK RLUMÄwTGAy statt Stück 34 Mark nur Mark 9 ea IAO Stück Prima
und WZAMO nur aus vesteheud statt 5O 6O Mark nur 18 24 Mark
M sU RG SMiTZMSZ Mark Z,AO pro Stück

Sämmtliche noch am Lager befindliche

Nss sssr VasvdLtoSo
ebenso der größte Theil der UI,sI tArKvIAVI HVSZIIvIKI

Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen neu eingegangenen

zrossvu oston buMarbisvr Nödsl vöpers
welche sich besonders zu u eignen zn dem enorm billigen Preis von 45 Pfg pr Meter

Größtes Sortiment beste Qual nur 45 Pfg pr Mtr statt früher 60 Pfg 2 Qualpr Mtr 35 Pfg früher 50 55 Pfg 3 Qual 27 Pfg früher 40 Pfg und nur bessere
Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment und lulvtt WH 30 4V 50 und 60 Pfg
pr Meter in glatt rvs n VrvU Bettbreite Meter 90 u 125 Pfg I Qual 150 Pfg
R t 64 und 54 Meter 30 40 50 60 100 Pfg in grau 15 35 Pfg pr Meter inweiß 30 60 Pfg In und Vi8 I Ä vI vi stets Gelegenheitskäufe

WM Sämmtliche vedentend ermäßigt MW
Stets großes Lager in

vnMsvdev lwü sAvdstsvdoll sedvorvn LM varÄmvu
84 Prima Mtr 30 und 35 Pfg10 4 Prima Mtr 40 und 45 Pfg

r t WSKKSiR9 nur veste Qualität in sämmtlichen Farven 3 4 vis 5 Mk

Gestrickte Mk 1,ZO Große schwarze VARKKviR pr Stck 65 Pf
u ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

Für deu redaltwneUen und Jnseratenthetl verantwortlich Ju tus Wunckelt tu Halle P ötz sche Buchdruckeret R Ntetlchmaun m Halle

Hierzu Beilage
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